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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3

Sportclub Niestetal V : TSV 1951 Carlsdorf 
Freitag, 13.01.2023, 20:15 Uhr

Spieltag 9 für den Sportclub Niestetal V: Sportclub Niestetal 
V und TSV 1951 Carlsdorf trennen sich unentschieden

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Gross / Hirdes nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den Sportclub Niestetal V im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV 1951 Carlsdorf. Das Gastteam konnte im 9. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der Sportclub Niestetal V nun ein Punkteverhältnis von 13:5 in der
Tabelle auf, während der der TSV 1951 Carlsdorf 11:7 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gross / Hirdes bekamen ihre Gegner Hofmeyer / Hufnagel beim 0:3 nicht richtig in den
Griff. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Liebehenz / Summa letztlich im Repertoire, um
Hufnagel / Wenzel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 12:14, 6:11. Da war
final wirklich nichts zu holen. Unglücklich waren Henrich / Jahn in der Partie gegen Kurban / Lerner,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Benjamin Gross die Begegnung gegen Kai Hofmeyer, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
überraschend mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte anschließend Bernd Liebehenz bei
seiner Niederlage gegen Martin Hufnagel. Anschließend ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Rolf-Dieter
Summa das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Uwe Kurban und gewann in vier Sätzen.
Christian Henrich besiegelte nachfolgend mit einem 11:8, 8:11, 12:10, 11:6 gegen Walter Hufnagel
einen Punkt für sein Team. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Mark Hirdes besiegelte dann mit einem 3:1 gegen Christoph Lerner einen Punkt für sein
Team. Peter Jahn überzeugte im Einzel gegen Ralf Wenzel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Sportclub Niestetal V und des TSV 1951
Carlsdorf. Lange mit Martin Hufnagel kämpfen musste Benjamin Gross, bis er seinen Kontrahenten
mit 11:7, 3:11, 11:7, 6:11, 11:6 niedergerungen hatte. Bernd Liebehenz hatte dann gegen Kai
Hofmeyer trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig auszurichten. Rolf-Dieter Summa kam mit der Spielweise von Walter
Hufnagel am Tisch wiederum gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-
Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Nach einem Erfolg für
Christian Henrich sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte
er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Uwe Kurban letztlich nicht zu einem Sieg nutzen.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte anschließend Mark Hirdes beim 11:2, 14:12, 11:4 gegen Ralf Wenzel. Einen Zähler
für die Gäste musste Peter Jahn daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Christoph Lerner
hinnehmen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel
und Verlust des ersten Satzes gewannen Gross / Hirdes die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des Sportclub Niestetal V tritt dabei geben den TSV 1949 Ostheim
/Zwergen an, während es der TSV 1951 Carlsdorf mit dem TSV 03 Hümme II zu tun bekommt.

 Statistik:
 Sportclub Niestetal V

Doppel: Gross / Hirdes 1:1, Liebehenz / Summa 0:1, Henrich / Jahn 0:1 
Einzel: B. Gross 1:1, B. Liebehenz 0:2, R. Summa 2:0, C. Henrich 1:1, M. Hirdes 2:0, P. Jahn 1:1 

 TSV 1951 Carlsdorf
Doppel: Hufnagel / Wenzel 1:1, Hofmeyer / Hufnagel 1:0, Kurban / Lerner 1:0 
Einzel: M. Hufnagel 1:1, K. Hofmeyer 2:0, W. Hufnagel 0:2, U. Kurban 1:1, R. Wenzel 0:2, C. Lerner
1:1


